
VSG/ASC entscheidet Derby gegen Grone für sich

Göttingen. Volleyball-Oberli-
gist VSG/ASC Göttingen II ist
mit einer 2:3-Niederlage gegen
Gifhorn in die Spielzeit gestar-
tet. Genauso knapp verlor auch
Verbandsligist Weende in Hil-
desheim. In der Landesliga der
Damen kam es zum Lokalderby
zwischen dem MTV Grone II
und der VSG/ASC Göttingen,
das die VSGmit 3:1 für sich ent-
schied.Danach verlor dieMann-
schaft vonTrainer StephanTeu-
mer gegen den TSV Giesen II
mit 0:3.

MTV Gifhorn – VSG/ASC
Göttingen II 3:2 (28:26, 18:25,
25:23, 30:32, 15:12). Und jährlich
grüßt das Murmeltier könnte
das Fazit für das Spiel des Teams
Göttingen in Gifhorn lauten.
Manmuss schon weit in den An-
nalen zurückblättern, um mal
einen Auftaktsieg der Göttinger
in einer Saison zu finden. InGif-
horn waren sie so nah dran, wie
lange nichtmehr.Mit nur sieben
Spielern angereist, schlug sich
das Team vonTrainer Peter Kö-
nig wacker, hielt die Partie im-
mer ausgeglichen. Im Tiebreak
gaben dann die schwindenden
Kräfte der Gäste den Ausschlag.
„Wir haben bis zum Umfallen
gekämpft, einen guten Schlag-
abtausch geliefert, uns aber lei-
der nicht belohnt. Mit einem
Auswechselspieler hätten wir
das Match wohl gewinnen kön-
nen. Man schafft es halt kaum,
über fünf Sätze am oberen Leis-
tungslimit zu spielen“, sagte Li-
beroWilli Tafelski.

MTV Hildesheim – Tuspo
Weende 3:2 (21:25, 25:13, 23:25,
25:21, 15:8). Nach einem Fünf-
Satz-Krimi mussten sich die

Weender Herren über vergebe-
ne Chancen ärgern. Hildesheim
dominierte über die Mitte,
Weendehieltmit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung da-
gegen. So entwickelte sich ein
Verbandsligamatch auf hohem
Niveau. „Wir führen 2:1 nach
Sätzen und verspielen im vierten
Durchgang eine 21:19-Führung.
Ärgerlich, daraus müssen wir
lernen. Wir arbeiten als Team
klasse zusammen und werden
unsere Stärken weiter fördern
und Schwächenminimieren, da-
mit wir das nächsteMal das bes-

sere Ende für uns haben“, sagte
Weendes Mannschaftsführer
Patryk Pochopien.

VSG/ASC Göttingen – MTV
Grone II 3:1 (25:15, 11:25, 25:21,
27:25). Bei denDamen kam es in
der Landesliga zum Kräftemes-
sen zwischen Grone II und der
VSG/ASC Göttingen. Lange
war die Aufschlagqualität ent-
scheidender Faktor. In Satz eins
streute Göttingen mehrere Se-
rien ein, im zweiten Durchgang
gelang das den Gronerinnen.
„Im dritten Satz stand der Dia-
gonalblock bei uns nicht so gut

wie beim Gegner. Das hat den
Unterschied ausgemacht. Mit
etwas Glück gewinnen wir aber
Durchgang vier, und dann ist
auch ein Sieg drin. Die Nieder-
lage hätte aus meiner Sicht nicht
unbedingt sein müssen“, sagte
Grones Trainer René Ewert.

VSG/ASC Göttingen – TSV
Giesen II 0:3 (16:25, 25:27, 16:25).
Der Arbeitssieg gegen Grone
schien dieMannschaft vonTrai-
ner Stephan Teumer viel Kraft
und Konzentration gekostet zu
haben. Ständig liefen die Gast-
geberinnen einem Rückstand

hinterher. Nur in Durchgang
zwei wehrte sich Teumers
Mannschaft gegen die drohende
Niederlage: Nach 16:20-Rück-
stand erkämpfte sie sich den
Ausgleich, belohnte sich aber
auch beim 25:27 nicht. „Wir wa-
ren im zweitenMatch erschöpft,
haben viel gewechselt und eini-
ges probiert. Der Block war häu-
fig nicht zu, die Abwehr ohne
Libero nicht immer sattelfest.
So war heute gegen Hildesheim
leider nicht mehr für uns zu ma-
chen“, sagte Mittelangreiferin
Greta Richter.

Volleyball: Auswärtsniederlage in Herren-Oberliga / VerbandsligistWeender verliert in Hildesheim
Von Peter König

Schlagkräftig: Amelie Küper (blaues Trikot) holt im Derby gegen den MTV Grone zum Schmetterball aus. Theodoro da Silva

MTV Geismar zweifacher Derbysieger über HG
Göttingen (fab). Der MTV
Geismar hat sich in zwei Göt-
tinger Derbys der Jugendhand-
ball-Landesligen durchgesetzt.
Sowohl bei der A- als auch bei
der C-Jugend besiegte der
MTV die HG Rosdorf-Grone.
Dafür hatte die weibliche B-Ju-
gend der HG mit einem 25:21
über den MTV Groß Lafferde
allen Grund zum Jubel.

A-Jugend

Männlich: HG Rosdorf-Grone
– HSG Rhumetal 26:26 (15:16).
Nach komfortabler Führung
zu Spielbeginn vernachlässigte
die HG die Deckung völlig.
Am Ende musste sogar noch
um dasUnentschieden gebangt
werden. – Tore HG: Frölich (1),
Herrmann (4), Herthum (8),
Klein (1), Kowalski (2), Kruse
(4), Kühn (1), Quanz (3), Schei-
be (1), Kost (1).

Männlich: MTV Geismar –
HG Rosdorf-Grone 26:22 (14:10).
DieGastgeber setzten sich früh
mit vier Toren ab. Spielerisch
blieb das Derby aber insbeson-
dere nach dem Seitenwechsel
hinter seinen Möglichkeiten
zurück. Beide Teams verstrick-
ten sich zu oft in Einzelaktio-
nen. Zwar verkürzten dieGäste
noch mal auf zwei Treffer, ver-
zeichneten aber dann wieder zu
viele Ballverluste, um der Par-
tie eine Wende zu geben. –
MTV:Vogelsang (6), Risen (4/2
Siebenmeter), Seeger (3), Issel-
stein (3), Kempernolte (2), Rolf
(2), Jenne (1), P. Kutz (1), Stein-
ecke (1), Funke (1), S. Kutz (1),
Teune (1). – HG: Frölich (1),
Herrmann (9/8), Herthum (1),
Hippler (1), Kowalski (2), Kruse
(2), Quanz (3), Scheibe (2), Sie-
vers (1).

Weiblich: TSV Adelebsen –
TSV Schöppenstedt 18:20 (10:13).
Der gastgebende Liga-Neuling
kassierte die dritte Niederlage
in Serie. Nach verschlafenem

Start glichen die Adelebserin-
nen in der 46. Minute beim
16:16 aus – trafen dann aber acht
Minuten lang das Tor nicht.
Die Gäste nutzten diese Ab-
schluss-Schwäche und setzten
sich vorentscheidend ab. –TSV:
ter Fehr (8/2), Semenic (3),Otte
(3), Scharberth (2), Ilse (1/1),
Muck (1).
B-Jugend

Männlich: HSG oha – HG Ros-
dorf-Grone 33:27 (17:13). Die
HG kämpfte zwar beherzt, lief
aber von Beginn einem Rück-
stand hinterher. Das Passspiel
und die Chancenverwertung
ließen zu wünschen übrig. Da
die Konzentration in der De-
fensive fehlte, gelang den Gäs-

ten kein Comeback mehr. –
HG: Burgdorf (3), Herthum (1),
von Gfug (1), Fay (4), Donth
(14), Mündemann (3).

Männlich: MTV Vorsfelde –
MTV Geismar 30:29. Von der
knappen Niederlage übermit-
telten die Geismaraner keinen
Spielbericht.

Weiblich: HG Rosdorf-Grone –
MTV Groß Lafferde 25:21 (11:11).
In einem hart umkämpften
Duell lag die HG zunächst im
Hintertreffen. Erst in der 23.
Minute gingen die Gastgebe-
rinnen erstmals mit 11:10 in
Führung. Nach dem Seiten-
wechsel organisierte Merle So-
botta die Abwehr hervorra-
gend. Daraus resultierte eine
vermeintlich sichere 18:14-Füh-

rung. Der MTV kam zwar
nochmal auf ein Tor (18:19) he-
ran, Torjägerin Pia Humme-
rich (14 Tore) machte aber alles
klar. – HG: Hardege (5), Ho-
grefe (2), Hummerich (14/3),
Wette (4).

Weiblich: HSG Schoningen/Us-
lar/Wiensen – MTV Geismar
21:12 (11:6). Im Solling waren
die MTV-Mädchen ohne jegli-
che Chance. Der Vize-Landes-
meister der vergangenen Sai-
son zog den Gästen früh den
Zahn. Den Geismaranerinnen
fehlte oft der Mut und das
Selbstvertrauen. – MTV: Tiet-
ze (3), Gieschler (2), Hille (4),
Mattern (2/2), Bährens (1).
C-Jugend

Männlich: HG Rosdorf-Grone
– MTV Geismar 20:33 (10:17).
Beide Seiten führten das Pres-
tige-Duell mit viel Engage-
ment und standen sich bis zum
Stand von 8:8 auf Augenhöhe
gegenüber.Dann zogderMTV
das Tempo an und erzielte sie-
ben Tore in Folge. Direkt nach
dem Seitenwechsel das gleiche
Bild: Sechs unbeantwortete
Treffer in Serie sorgten im
Derby schnell für klare Ver-
hältnisse. – HG: Mündemann
(6/1), Hornig (6/2), Seibt (3),
Messerschmidt (2), Proffen (2),
B. Sas (1). –MTV: Kazmaier (9),
Schweer (7), Lutze (5), Knoor
(5), Rust (4), Busch (2), Münter
(1).

Weiblich: MTV Geismar –
HSG Ilsede 22:13 (9:10). Durch
eine gute Defensivleistung ließ
der MTV den Gästen aus Ilse-
de in der zweiten Hälfte nicht
den Hauch einer Chance und
lediglich drei Treffer zu. Der
erste Sieg für den Landesliga-
Aufsteiger war auch in dieser
Höhe absolut verdient. – MTV:
Neuffer (10/1), Meesenburg (1),
Lohmann (6/1), Kazmaier (3),
Gerberding (2).

Handball-Landesliga: A- und C-Jugend siegen / B-Mädchen der HG überzeugen

B-Mädchen: HG Rosdorf-Grone (rot) gegen Groß Lafferde. Heller

Baku (war). „Ich kannmei-
nem Team keinen Vorwurf
machen. Wir müssen ak-
zeptieren, dass Nordkorea
heute stärker war“, sagte
DFB-Trainerin Anouschka
Bernhard nach der 1:2
(0:1)-Nie-
derlage
der deut-
schenU-17
-Juniorin-
nenbei der
WM in
Aserbai-
dschan.
Die Göt-
tingerin
Pauline
Bremer, die sich im Vier-
telfinale gegen Brasilien
am Knie verletzt hatte,
musste die Partie 90Minu-
ten lang von der Bank aus
verfolgen (Tageblatt be-
richtete). DieHoffnung auf
einen Einsatz im Spiel um
den dritten Platz gegen den
Vorrundengegner Ghana
am Sonnabend um 14 Uhr
hat sie aber noch nicht auf-
gegeben.
„Das Knie tut immer

noch weh, aber ein Einsatz
ist auch am Samstag denk-
bar“, unterstrich am gestri-
gen Mittwoch Mareike
Bremer, diemit ihrerToch-
ter in Kontakt steht. „Das
wollen wir mal ganz doll
hoffen“, fügte sie hinzu.
Fast noch schmerzhafter

als ihre Verletzung sei für
Pauline Bremer die Tatsa-
che gewesen, nicht in die
Partie gegen Nordkorea
eingreifen zu können. „Das
Schlimmste ist, auf der
Bank zu sitzen und nicht zu
spielen“, habe sie nachHau-
se geschrieben, berichtete
Mareike Bremer. Die tor-
gefährliche 16-Jährige hät-
te der Partie in den letzten
Minuten noch eine Wende
geben können – so wie
beim EM-Finale gegen
Frankreich, als sie zum 1:1
traf.

Verletzt auf
der Bank
Fußball-WM

P. Bremer

Waspo Sechster,
ASC Neunter

Göttingen (fab). Bei der Deut-
schen-Mannschaftsmeister-
schaft (DMS) im Schwimmen
haben die Waspo-Masters auf
Landesebene mit 12673 Punk-
ten ihren sechsten Platz aus
dem Vorjahr verteidigt. Der
ASC46wurde bei seinerDMS-
Premiere in Hildesheim mit
10964 Punkten Neunter.
Neun Waspo-Schwimmer

schwammen im Becken um
Einzelpunkte, die sich zur
Mannschaftswertung addier-
ten. TimGrüne (AK 35) erziel-
te über 50 und 100 Meter
Schmetterling und 50 und 100
Meter Freistil 3100 Punkte.Ni-
cola Sperling (AK 20) steuerte
2240 Punkte bei. Catharina
Dießelberg (AK 25) verbuchte
über alle Lagen-Strecken 1642
Punkte. Oldie Kai Uwe Rauch
(AK 50) erzielte als Masters-
Debütant 1228 Zähler, Jan
Meyer (AK 25) erschwamm
1107 Punkte. Anna-Christine
Schmidt (AK 30) erreichte ein
Ergebnis von 1062 Zählern,
Frank Behrens (AK 45) und Fa-
bian Krengel (AK 20), die sich
die Rücken-Strecken teilten,
wurden mit 802 Zählern be-
lohnt. Monika Paul (AK 40)
schaffte 708 Punkte.
Für den ASC, der mit sechs

Schwimmern vertreten war,
holteMaxKoflermit 2144 Zäh-
lern die zweithöchste Punkt-
zahl seiner Altersklasse 25. Da-
niel Koke sorgte in der AK 25
für 1803 Punkte.Mit 2394Zäh-
lern war Sina Kracht (AK 20)
die eifrigste Punktesammlerin
im ASC-Team – sie absolvierte
100 m Lagen, 50 m Freistil und
Rücken sowie 100 m Freistil.
Elke Giebeler (AK 45) steuerte
1875 Punkte bei. Stehvermögen
demonstrierte Stephanie Mei-
nig (AK 20), die auf 1715 Zähler
kam. Lena Steins (AK 20) kam
bei drei Starts auf 1033 Zähler.

Masters-Schwimmen

Komitsch/Linne
bei DM Zwölfte
Göttingen (oh). ChristianKo-
mitsch undTina Linne von der
Tanzschule Krebs haben bei
den Deutschen Meisterschaf-
ten imDiscofox inNorderstedt
bei Hamburg den zwölften
Platz belegt. Auch wenn sie
nicht aufs Podium kamen, wa-
ren Komitsch/Linne stolz da-
rauf, zu den Top-20-Paaren in
Deutschland zu zählen. „Es
war ein Riesenspaß und eine
super Stimmung vor Ort.
Nächstes Jahr greifen wir wie-
der an“, kündigte Komitsch
an.

Fußball
In der Landesliga der C-Junioren
stehen sich am heutigen Donners-
tag im Derby der JFV Göttingen
und der JFV Northeim gegenüber
– der Tabellenvierte empfängt im
Maschpark den Achten. Anpfiff
der Begegnung ist um 17 Uhr.

Billard
Mit zwei souveränen Siegen hat
sich das Billardteam des ASC 46 an
die Spitze der Landesliga gesetzt.
In Braunschweig gewannen Stro-
garek, La Rocca, Goudinis und Bi-
cici gegen die Gastgeber mit 6:2.
Wenig später bezwangen die Kö-
nigsblauenHildesheimmit 7:1. Die
zweite Mannschaft mit Skackov,
Pohl, Säckl und Neuhaus etablier-
te sich mit einem Unentschieden
gegen Deister Süntel und einem
6:2-Erfolg gegen Osterode in der
Tabellenmitte der Bezirksliga.

Sport kompakt
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